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Diskurse über Jungen und Bildung sind im akademischen Feld nach 
intensiven Debatten in den 2000ern und frühen 2010ern seltener ge-
worden. Zwar gibt es ein anhaltend aktives Feld der pädagogischen 
Praxis, die Jungen und deren Lebenslagen geschlechterreflektiert ad-
ressiert. Doch die Anzahl an empirischen Studien zu Jungen und Bil-
dung ist überschaubar. Dabei gibt es durchaus eine Vielzahl aktueller 
erziehungswissenschaftlicher Fragen im Kontext der Transformation 
von Geschlechterverhältnissen und ökonomischem und kulturellem 
Wandel. Der Band stellt empirische Studien vor, die sich diesen Fra-
gen in Bezug auf Früh- und Schulpädagogik, berufliche Bildung, offe-
ne Jugendarbeit sowie Berufsbildungsbiographien widmen. Zudem 
enthält er theoretische Reflexionen zu Männlichkeitsforschung und 
zum Verhältnis von Jungen und Bildung.

Studien zu Differenz, Bildung und Kultur, Band 11
2022 • 324 Seiten • kart. • 64,90 € (D) • 66,80 € (A)
ISBN 978-3-8474-2534-2 • eISBN 978-3-8474-1682-1 (Open Access)
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Pädagogik in Kindheit und Jugend
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Rekonstruktive Forschung in der Sozialen Arbeit, 
Band 22
2022 • 206 S. • kart. • 49,90 € (D) • 51,30 € (A)
ISBN 978-3-8474-2510-6 • eISBN 978-3-8474-1657-9
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Anja Frank, Anna F. Scholz

Islamismus in der 
Jugendphase
Eine rekonstruktive Studie zu 
Radikalisierungsprozessen

In diesem Buch gehen die Autorinnen 
anhand autobiografischer Erzählun-
gen den folgenden Fragen nach: Wie 
eignen sich junge Menschen islamis-
tische Orientierungen an, wie hängen 
sie mit biografischen Erfahrungen zu-
sammen und welche Funktion erfüllen 
sie in den Biografien? Sie zeigen, dass 
die Orientierungen in jugendphasen-
spezifische Probleme von Grenzzie-
hung, Handlungskontrolle, sozialer Po-
sitionierung und Vergemeinschaftung 
eingebunden sind und diese Probleme 
auf verschiedene Weise gelöst werden: 
Islamismus übernimmt dabei die Funk-
tion der starken Grenze, die Funktion 
der starken Ordnung oder die Funkti-
on der starken Gemeinschaft.
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Handbuch Radikalisie-
rung im Jugendalter
Phänomene, Herausforderungen, 
Prävention

Prozesse der Radikalisierung hin zum 
gewaltorientierten Extremismus stel-
len eine der großen Herausforderun-
gen für demokratische Gesellschaften 
dar. Das Buch versammelt Beiträge 
von Expert*innen der Forschung zu 
und Prävention von Radikalisierung 
im Jugendalter. Thematisiert werden 
die unterschiedlichen Phänomene 
Rechtsextremismus, islamistischer Ex-
tremismus und Linksextremismus mit 
besonderem Bezug auf jugendspezifi-
sche Aspekte. Der Sammelband bietet 
eine problemorientierte Aufbereitung 
des Forschungsstandes und eine 
Grundlage für die Praxis der Radikali-
sierungsprävention.
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Die staatliche Inobhutnahme, also die stationäre Unterbringung von 
Kindern, soll deren Schutz gewährleisten. Die räumliche Trennung 
wirkt sich jedoch negativ auf die Bindung zwischen Eltern und Kin-
dern aus. Der Ansatz der Familienintegration beinhaltet daher eine 
gemeinsame Betreuung von Eltern und Kindern, um Familien zu er-
halten und zu stärken. Eltern werden dabei unterstützt, erfolgreiche 
Eltern zu werden. Anhand von Praxisbeispielen stellt das Buch Theo-
rie und Praxis familienintegrativer Arbeit vor.
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